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Der Wahlvorstand 
für die Wahl des 

Personalrates 

3. Mai 1996 

W AHLAUSSCHREmEN FÜR DIE WAHL DES PERSONALRATS 
am 07. und 08.05.1996 

Gemäß § 12 des Hessischen Personalvertretungsgesetzes vom 24.03.1988 (GVBI I, S. 103), geändert am 
21.12.1994 (GVBI I, Seite 810) ist an der Johann Wolfgang Goethe - Universität 

Frankfurt am Main ein Personalrat zu wählen. 

Der Personalrat besteht aus 15 Mitgliedern. Davon erhalten 

die Beamten 
die Angestellten 
die Arbeiter 
die Wiss. Mitarb. 

2 Vertreter, hiervon 1 Frau u. 1 Mann 
6 Vertret~r, hiervon 5 Frauen u. 1 Mann 

3 Vertreter, hiervon 1 Frau u. 2 Männer 
4 Vertreter, hiervon 1 Frau u. 3 Männer 

Die Beamten, Angestellten, Arbeiter und Wissenschaftlichen Mitar-beiter wählen ihre Vertreter in getrennten 
Wahlgängen (Gruppen-wahl). 

Wählen kann nur, wer in die Wählerliste eingetragen ist. Ein Ab-druck der Wählerliste liegt ab dem 
27.03.1996 in der Geschäfts-stelle des Wahlvorstandes, Wahlamt, Senckenberganlage 31,60054 Frankfurt, 
3.0G, Raum 354 - 355 aus und kann dort von allen Wahlberechtigten bis zum Abschluß der Stimmabgabe an 
.den Arbeitstagen von 9.00 bis 15.00 Uhr eingesehen werden. Einsprüche gegen die Richtigkeit der Wählerliste 
können nur innerhalb einer Woche nach ihrer Auslegung schriftlich beim Wahlvorstand (Geschäftsstelle: 
Wahlamt) eingelegt werden. Letzter Tag der Einspruchsfrist ist der 03.04.1996. 
Nach § 3 Abs. 3 HPVG sind Personen, die an der Hochschule, an der sie als Studentin bzw. Student 
immatrikuliert sind, eine Beschäftigung ausüben, nicht wahlberechtigt. Ebenso sind Personen, die einen 
Privatdienstvertrag abgeschlossen haben, nicht wahl-berechtigt. 
Den sogenannten "Drittmittelbeschäftigten" steht jedoch das Wahl-recht zu. 
Ein Abdruck des Hessischen Personalvertretungsgesetzes und der Wahlordnung liegen ebenfalls ab dem 
27.03 .1996 bis zum Abschluß der Wahl am 08.05.1996 in der Geschäftsstelle des Wahlvorstandes aus. 
Die Wahlberechtigten sowie die im Personalrat vertretenen Gewerk-schaften werden aufgefordert, innerhalb 
von 18 Tagen nach Erlaß dieses Wahlausschreibens, unter dem Vorbehalt, daß keine Vorab-stimmung 
beantragt wird, spätestens am Montag, den 15.04.1996 dem Wahlvorstand Wahlvorschläge (vgl. § 7 Abs. 2 
WO) für jede Gruppe einzureichen. . 
Jeder Wahlvorschlag ist nach Geschlechtern zu trennen und soll mindestens doppelt so viele männliche und 
doppelt so viele weib-liche Bewerber enthalten, wie in dem Wahlgang Mitglieder der Grup-pe zu wählen sind. 

Die Mindestzahl beträgt für die 
. Gruppe der Beamten 
Gruppe der Angestellten 
Gruppe der Arbeiter 
Gruppe der Wiss. Mitarb. 

2 Frauen, 
10 Frauen, 
2 Frauen, 
2 Frauen, 

2 Männer 
2 Männer 

4 Männer 
6 Männer 
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Der Wahlvorstand für die Wahl 
des Personalrates an der 

Johann Wolfgang Goethe-Universität 

- Kerngebiet -

Bekanntmachung der als gültig anerkannten Wahlvorschläge für die Personalratswahl 

Gruppe Beamte: 

Wahlvorschlag 1: "ÖTV" 

01. Lechner, Julia, BibI. Inspektorin, Gruppe Beamte 
02. Glauner, Sylvia, BibI. Inspektorin, Gruppe Beamte 
03. Schulze, Birgit, BibI. O.-Oberinspektorin, Gruppe Beamte 
04. Marx, Angelika, Amtfrau, Gruppe Beamte 
05. Paare, Doris, Amtfrau, Gruppe Beamte 

Wahlvorschlag 2: Freie Liste Personalrat 

01. Brams, Maria, Amtfrau, Gruppe Beamte 
02. Dohmen, Tanja, Inspektorin, Gruppe Beamte 
03. Freygang-T., Ina, Amtfrau, Gruppe Beamte 
04. Germann-Nicolai, Barbara, Amtsrätin, Gruppe Beamte 
05. Seidel, Renate, B.-Oberinspektor, Gruppe Beamte 

Gruppe Angestellte: 

Wahlvorschlag 1: "ÖTV" 

01. Rohbock, Gerlinde, Verw.Ang., Gruppe Angestellte 
02. Scheu, Heide, Verw.Ang., Gruppe Angestellte 
03. Kops, Gaby, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
04. Hoberg, Birgit, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
05. Ziegler, Heidi, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
06. Schwarz, Kristina, Ang., Gruppe Angestellte 
07. Jindra-Süß, Doris, Ang., Gruppe Angestellte 
08. Kowollik, Barbara, Verw. Ang., Gruppe Angestellt~ 
09. Jung, Heidrun, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
10. Roos, Edith, Ang., Gruppe Angestellte 
11. Schiemann, Heide, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
12. Gaiger, lise, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 

Wahlvorschlag 2: Freie Liste Personalrat 

01. Rumrich, Ute, Techn. Ass., Gruppe Angestellte 
02. Ancker, Susi, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
03. Rheinfels-I., Heidrun, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
04. Krieger, Sigrun, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
05 . Gröhl, Ingrid, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
06. Wahler, Daniela, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
07. Ranostaj, Sigrid, Techn. Ass., Gruppe Angestellte 
08. Hingott, Sabine, Progr. Gruppe Angestellte 
09. Melcher, Ingrid, DipI. BibI., Gruppe Angestellte 
10. Vetter, Elisabeth, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
11. Hergt, Astrid, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
12. Tyszak, Stephanie, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
13. Englich, Gisela, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
14. Wolter, Brigitte, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
15. Jäger, Hildegard, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
16. Seiffert, Ingrid, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 

Gruppe Arbeiter 

Wahlvorschlag 1: "ÖTV" 

01. Rozankovic, J aga, Arbeiterin, Gruppe Arbeiter 
02. Costa Fraga, Maria-Flora, Arbeiterin, Gruppe Arbeiter 
03. A~kermann, Hannelore, Arbeiterin, Gruppe Arbeiter 
04. Häubl, Christa, Arbeiterin, Gruppe Arbeiter 
05. Meier, Andrea, Arbeiterin, Gruppe Arbeiter 

01. Klein, Dieter, Amtmann, Gruppe Beamte 
02. Branowsky, Gert, Amtmann, Gruppe Beamte 
03. Lakomy, Wolfgang, H-Sekretär, Gruppe Beamte 
04. Kress, J.Erwin, ROR, Gruppe Beamte 

01. Grund, Karl-Heinz, ORR, Gruppe Beamte 
02. Mülhens, Dietmar, Oberinspektor, Gruppe Beamte 
03. Schäfers, Jürgen, Oberinspektor, Gruppe Beamte 
04. Kom, Peter, Amtmann, Gruppe Beamte 
05.. Winnerl, Roland, Amtsrat, Gruppe Beamte 

01. Simon, Norbert, Ang., Gruppe Angestellte 
02. Suck, Erich, Verw. Ang" Gruppe Angestellte 
03. Dichter, Norbert, Ang. Gruppe Angestellte 
04. Olbrich, Reinhard, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
05 . Brand, Lothar, VelW. Ang., Gruppe Angestellte 
06. Büdel, Willibald, Ang., Gruppe Angestellte 
07. Hasselbacher, Wemer, Verw.Ang.,Gruppe Angestellte 
08. Becht, Rolf, Ang., Gruppe Angestellte 

01. Höhne, J oachim, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
02. Luther, Klaus, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
03. Raupach, Wolfgang, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
04. Brendel, Uwe, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
05. Urban, Manfred, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
06. Kedzior, Andreas, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
07. Golle, Harald, Techn. Ass., Gruppe Angestellte 
08. Jäger, Helmut, Meister, Gruppe Angestellte 
09. Zanger, Erich, Meister, Gruppe Angestellte 
10. Schneider; Karl, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
11. Glockemann, Manfred, Verw. Ang., Gruppe Angest. 
12. Müller, liia, Techn. Ang., Gruppe Angestellte 
13. Hausen, Günter, Meister, Gruppe Angestellte 

01. Altherr, Klaus-Peter, Kraftfahrer, Gruppe Arbeiter 
02. Diemann, Dagopert, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 
03. Lein, Walter, Pförtner, Gruppe Arbeiter 
04. Schumacher, Klaus, Busfahrer, Gruppe Arbeiter 
05. Kress, Willi, Arbeiter, Gruppe Arbeiter 
06, Schwarz, Paul, Elektromonteur, Gruppe Arbeiter 



Wahlvorschlag 2: Freie Liste Personalrat 

01. Tengler, Marga, Gärtnerin, Gruppe Arbeiter 01. Merk. Heinz, Mechaniker, Gruppe Arbeiter 02. Reinhard, Margitta, Arbeiterin, Gruppe Arbeiter 02. Krätschmer, Gotthard, Schlosser, Gruppe Arbeiter 03. Henkel, Petra, Sohreinerin, Gruppe Arbeiter 03. Born, Rainer, Elektroinstallateur, Gruppe Arbeiter 04. Teixeira, Maria Lisete, Arbeiterin, Gruppe Arbeiter 04. Dietrich, Bemd, Heizer, Gruppe Arbeiter 05. Geis, Susanne, Feinmechanikerin, Gruppe Arbeiter 05. Bieber, Roland"Elektriker, Gruppe Arbeiter 06. Marques, Maria de Jesus, Arbeiterin, Gruppe Arbeiter 
07. Geiss1er, Christiane, Gärtnerin, Gruppe Arbeiter ' 

06. Gierhake, Heinz-Dieter, Gärtner, Gruppe Arbeiter 
07. Neher, Fritz, Ordnungsdienst, Gruppe Arbeiter 
08. Schranz, Holger, Gärtner, Gruppe Arbeiter 
09. Blaas,Markus, Schlosser, Gruppe Arbeiter 

Gruppe Wissenschaftliche Beschäftigte 

Wahlvorschlag 1: "ÖTV/GEW" 

01. Marchel M.A., Maria, Verw. Ang., Gruppe Angestellte 01. Rausch, Alexander, Wiss.Mit., Gruppe wiss.Beschäft. 02. Dr. MaralUl, Heide-Karin, Päd.Mit.,Gruppe wiss.Beschäft 02. Lischewski, Peter Pa'ul, Progr., Gruppe Angestellte 03. Rösler, Bettina, Wiss.Mit., Gruppe wiss.Beschäft. 03. Gunkelmann, Rolf,Dipl.Sportl.,Gruppe wiss.Beschäft. 
04. PascheI, Bemd, Dipl.Sportl., Gruppe wiss. Beschäft. 
05. Dr. Brähler, Rainer, Akad.Rat.,Gruppe wiss.Beschäft. 
06. Dr. Müller, Manfred, Wiss.Mit.,Gr. wiss.Beschäft. 
07. Dr. Kreß, Karlheinz, Akad.Rat.,Gr. wiss.Beschäft. 
08. Dr. Diekmann, Jöm, Verw.Ang. Gruppe Angestellte 

Wahlvorschlag 2: Freie Liste Personalrat 

01. Haupers, Brigitte, Wiss.Mit., Gruppe wiss. Beschäft. 01. Stenger, Ulrich, Wiss. Mit., Gruppe wiss. Beschäft. 02. Höfer, Hallgerd, Bibl.R, Gruppe wiss. Beschäft. 02. Kujaw, Jörg, AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 03. Giaimo, Cristina, Lekt. Gruppe wiss. Beschäft. 03. Palm, Erhard, AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 04. Köpnade1, Imme, BOR, Gruppe Beamte 04. Pickel, Peter, AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 05. Müller, Renate, AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 05. Kurz, Volker, AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 06. Hammerl, Johanna, AkR, Gruppe wiss. Beschäftigte 06. Zöller, Hans, Dipl.Ing., Gruppe wiss.Beschäft. 07. Ueberall, Sieglinde, AkR, Gruppe wiss. Beschäft. 07. Niegemann, Andreas, Wiss.Mit., Gr. wiss. Beschäft. 08. Fuchs, FrideflUl, AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 08. Herzfeldt, Claus-D., AOR, Gruppe wiss. Beschäft. 09. Gniosdorsch, Iris, Wiss. Mit., Gruppe wiss.Beschäft. 09. Junkes-Kirchen, K., Bibl.R., Gruppe Beamte 10. Nuettgens, Sybill, Wiss. Mit. Gruppe wiss. Beschäft. 10. Schindler, Franz, AkR, Gruppe wiss. Beschäftigte 
11. Deitinghoff, Horst, AOR, Gruppe Wiss. Beschäftigte 
12. Burkhardt, Helmut, Bibl.R., Gruppe wiss. Beschäft. 
13. Schymik, Franz, AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 
14. Schempp, Alwin, AkDir., Gruppe wiss. Beschäftigte 
15. Lotz, Hans-J., AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 
16. Forstmann, Wilfried, AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 
17. Thomae, Rainer, Wiss. Ang., Gruppe wiss. Beschäft. 
18. Ferebee, Brooks, AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 
19. Mehlig, Rudolf, AkDir., Gruppe wiss. Beschäftigt 
20. Langsdorf, Andreas, WM, Gruppe wiss. Beschäftigte 
21. Fink, Lothar, AkR, Gruppe wiss. Beschäftigte 
22. Hainer, Karl, AkDir., Gruppe wiss. Beschäftigte 
23. Tetzlaff, Ronald, W A, Gruppe wiss. Beschäftigte 
24. Fester, Albrecht, WM, Gruppe wiss. Beschäftigte 
25. KappeI, Hans-H., AOR, Gruppe wiss. Beschäftigte 

Der Wahlvorstand für die Wahl 
der Jugend- und Auszubildendenvertretung an der 

Johann Wolfgang Goethe-U niversität 

- Kerngebiet -

Wahlvorschlag 1 

1. Tank, Yvonne, Auszubildende 1. Emmerich, Frank, Auszubildender 2. Amend, Kathrin, Auszubildende 
3. Wittig, Mallfeen, Auszubildende 



Die Namen der Bewerberinnen sind links, die Namen der Bewerber sind rechts auf dem Wahlvorschlag 
untereinander aufzuführen und mit fortlaufenden Nummern zu versehen. Außer dem Familiennamen sind der 
Vorname, das Geburtsdatum, die Amts- oder Berufs-bezeichnung und die Gruppenzugehörigkeit anzugeben. 
Die schrift-liehe Zustimmung der Bewerberinnen und Bewerber zur Aufnahme in den Wahlvorschlag ist 
beizufügen. 
Jede/r Beschäftigte kann für die Wahl zum Personalrat nur auf einem Wahlvorschlag benannt werden. Aus dem 
Wahlvorschlag soll zu ersehen sein, welche Unterzeichnerin bzw.welcher Unterzeichner zur Vertretung des 
Wahlvorschlags gegenüber dem Wahlvorstand und zur Entgegennahme von Erklärungen und Entscheidungen 
des Wahlvor-standes berechtigt ist. Fehlt eine Angabe hierüber, so gilt die Unterzeichnerin bzw.der 
Unterzeichner als berechtigt, der an erster Stelle steht. Der Wahlvorschlag soll mit einem Kennwort versehen 
werden. Die Wahlvorschläge für die einzelnen Gruppen der Bediensteten müssen mindestens von einem 
zwanzigstel der Anzahl der wahlberechtigten Gruppenangehörigen unterzeichnet sein: 
Beamte 4 
Angestellte 55 
Arbeiter 15 
Wiss. Mitarbeiter 36 
Die Wahlvorschläge der Gewerkschaften müssen von zwei Beauftragten unterzeichnet sein. Jede/r Beschäftigte 
kann seine Unterschrift rechtswirksam nur für einen Wahlvorschlag abgeben. Die Wahlvor-schläge sind für die 
Gruppen getrennt einzureichen. Wahlvorschläge die nicht die erforderlichen Unterschriften enthalten oder 
verspä-tet eingereicht werden, sind ungültig. Gewählt werden kann nur, wer in einen gültigen Wahlvorschlag 
aufgenommen ist. 
Die Wahlvorschläge werden spätestens am 22.4.1996 bis zum Abschluß der Stimmabgabe an dieser Stelle 
ausgehängt. 
Die Stimmabgabe findet am 07 . + 08.05 .96 in folgenden Wahllokalen jeweils von 9.00 bis 15.00 Uhr statt: Für 
die Fachbereiche 

Rechtswissenschaft 
Wirtschaftswissenschaften 
Philosophie 
Geschichtswissenschaften 

Eingangshalle Juridicum 
Senckenberganlage 31 

Klass. Philologie und Kunstwissenschaften* 
Neuere Philologien 
Ost- und außereurop. Sprach- und Kultur­

wissenschaften 
Geowissenschaften 
Geographie 
Sportwissenschaften und Arbeitslehre 

Zentrale Verwaltung und die nicht fachbe­
reichsgebundenen Einrichtungen (Ausnahme: 
Didaktisches Zentrum) 

" 

Gesellschaftswissenschaften 
Erziehungswissenschaften 
Psychologie 

Eingangshalle Turm 
Senckenberganlage 15 

Mathematik 
Physik* 
Informatik 
und das Didaktische Zentrum 

Für den Fachbereich Chemie 
" tt Biochemie, Pharmazie 

und Lebensmittelchemie 

" 

Haupteingang Chem.­
Institute 

Niederurseier Hang 

* Für folgende Bereiche wird Briefwahl angeordnet: 
Fachbereich 13: Institut für Kernphysik 

Institut für Biophysik 
Fachbereich 14: Chemie für Mediziner 
Fachbereich 16: Biologie 
Fachbereich 6a: Evangelische Theologie 
Fachbereich 6b: Katholische Theologie 
Fachbereich 09: Kunstgeschichtliches Institut 

Die Beschäftigten der Bereiche, für die Briefwahl nach § 17 WO zum HPVG angeordnet wurde, erhalten v~n 
Amts wegen zum Zwecke der brieflichen Stimmabgabe ein Exemplar des Wahlausschreibens, die 
Wahlvorschläge, den Stimmzettel, den Wahlumschlag, ein Erklärungs-vordruck und ein Merkblatt über die Art . 
und Weise der brieflichen Stimmabgabe übersandt. Der Wahlbriefmuß bis zum Ablauf der Wahl, 08.05.96, 
15 .00 Uhr, dem Wahlvorstand vorliegen. 
Die Wahlberechtigten, für die keine Briefwahl angeordnet wurde und die zum Zeitpunkt der Wahl verhindert 
sind, ihre Stimme persönlich abzugeben, erhalten auf Verlangen zum Zwecke der brieflichen Stimmabgabe die 
o.g. Unterlagen. Der Wahlbriefmuß ebenfalls bis zum Ablauf der Wahl am 08.05.96,15 .00 Uhr, dem 
Wahlvorstand vor-liegen. 
Die Sitzung, in der das Wahlergebnis festgestellt ~rd, findet am 08.05.96 ab 15 .~0 Uhr im Senatssaal, 
Juridicum, Senckenberganlage 31, 10. OG. statt. Sie ist allen Beschäftigten zugänglich. 
Tag des Erlasses dieses Wahlausschreibens: 27.03.1996 
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